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Meisterstück
Marex hat in den letzten Jahren in regelmässigen Abständen neue Highlights 

präsentiert. Die aktuelle «Marex 375» vereinigt die Erfahrung aus mehreren 

Jahrzehnten Bootsbau und vielen Stunden auf dem Wasser. 
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Leerlauf: 650 U/min, Höchstgeschwindigkeit: 59.5 km/h bei 4000 U/min. Gemessen 
auf dem Vierwaldstättersee, mit GPS, 2 Personen an Bord, kein Wind, keine Wellen.

U/min

  Geschwindigkeitsmessung mit 

  Punkt für Punkt

Fahreigenschaften Motorisierung Ausstattung

Wie bei vielen nordischen Werften, steht auch 
bei Marex die Sicherheit auf dem Wasser ganz 
oben auf der Prioritätenliste. Entsprechend 
ist das Fahrverhalten der Marex 375: unspek-
takulär aber äusserst solide. Das Boot fühlt 
sich auch bei hohen Geschwindigkeiten kom-
pakt und sicher an, der Steuermann geniesst 
auf dem bequemen Sitz einen guten Über-
blick. Knapp 60 km/h sind als Spitze mög-
lich, die Marschgeschwindigkeit liegt bei gut 
35 km/h mit rund 2800 Umdrehungen.

Marex rüstet seine Boote konsequent mit 
Dieselmotoren aus – nur die sportliche 270 
Estremo ist mit einer Benziner-Variante er-
hältlich. Das Testboot war mit zwei V6-TDI-
Sterndrive-Motoren von Mercury ausge
stattet, die je 260 PS liefern. Eine solide 
Antriebsvariante mit angenehm viel Kraft
reserven im Alltag. Dass Manöver mit Booten 
dieser Grösse nicht immer einfach sind, ist 
auch Marex bewusst – ein Bugstrahlruder 
gehört zur Standardausrüstung.

Von Schnäppchen kann bei Marex keine Rede 
sein – doch entsprechend gut ausgerüstet ist 
die Marex 375 in der Basisversion. Zur Stan-
dardausrüstung gehören u. a. das Hardtop 
sowie das praktische Verdeck zum Achter
deck. Trotzdem kann der Kunde noch einige 
sinnvolle und praktische Extras wählen. Er-
wähnt seien die Joystick-Steuerung, Teak auf 
Deck und Badeplattform, der Holzboden im 
Salon, die Sonnenliege auf dem Vordeck und 
die elektrische Ankerwinde im Bug. 

treffen. Schnelle Sportboote, Achterkabinenboote, 
traditionelle und zeitlose Snekken… Nach der erfolg-
reichen Marex 370 ACC mit ihrer geräumigen Achter
kabine ging es bei der 375 in erster Linie darum, mehr 
Platz an Deck zu schaffen. «Unser Ziel war ein viel-
seitiges Boot, das sowohl bei schönem als auch bei 
schlechtem Wetter genutzt werden kann», erklärt 
Espen Aalrud die Ausgangslage. Das Resultat: Statt 
einer Achterkabine erhielt die Marex 375 ein gross-
zügiges Achterdeck, zwei Schiebedächer sorgen für 
Openair-Feeling bei gutem Wetter und eine clevere 
Verdeck-Lösung vergrössert im Handumdrehen den 
Lebensraum an Bord bei schlechtem Wetter. Dazu 
wird einfach das im seitlichen Kabinenaufbau ver-
staute Verdeck – bei Nichtgebrauch ist es dort un-
sichtbar, knitterfrei und vor allem gut geschützt  
untergebracht – wie ein Vorhang entlang dem Hard-
top gezogen und mit praktischen Gummispannern am 
Schanzkleid fixiert. So kann das Achterdeck mit seiner 
U-Sitzbank auch bei Regen genutzt werden.

Komfortabler Wohnraum
Eine dreiteilige Schiebetüre führt von achtern in den 
Salon. Backbordseitig steht eine bequeme U-Sitzbank 
mit einem grossen, ausklappbaren Tisch bereit. Zwei 
solide Sitze im Stile von Barhockern ergänzen das 
Angebot, sechs Personen können problemlos am Tisch 
Platz nehmen. Die gegenüberliegende Pantry ist mit 
allem ausgerüstet, was auf längeren Törns nötig ist. 
Neben der Spüle, dem 3-flammigen Gasherd, dem 
Backofen und viel Stauraum sind insbesondere der 
grosse Kühlschrank unter dem Sitz des Steuermanns 
und die zusätzliche Kühlbox unter der achterlichen 
Sitzbank zu erwähnen. An kalten Getränken wird es 
an Bord der Marex 375 nicht mangeln… Weil fast der 
ganze Aufbau verglast ist, präsentiert sich der Salon 
angenehm hell, und bei sonnigem Wetter kann zu-
sätzlich das Schiebedach geöffnet werden.
Der Fahrer verfügt über einen soliden, in der Längs-
richtung verstellbaren Sitz mit Flipup-Polster. Er 
geniesst eine gute Rundumsicht und hat die rele
vanten Instrumente jederzeit problemlos ablesbar 
im Blick. Steuer und Gashebel sind ergonomisch 
platziert, so dass auch längere Fahrten entspannt 
angegangen werden können. Eine clevere Lösung 
hat Marex für den oder die Beifahrer gefunden: Der 
vordere Teil der U-Sitzbank im Salon wird mit  
einem einfachen Klappmechanismus angehoben und 
die Rückenlehne nach hinten geklappt, so dass zwei 
Personen in Fahrtrichtung auf der gleichen Höhe 
wie der Fahrer sitzen können.

Grosszügige Schlafräume
Auch wenn die tolle Achterkabine der 370 ACC 
weichen musste: Rückzugsmöglichkeiten und be-
queme Kojen fehlen nicht. Vom Salon führen vier 
Tritte nach vorne zu den Kabinen und zur Toilette 
hinunter. Die Bugkabine ist als Eignerkabine gedacht. 

    Lori Schüpbach

In der über 40-jährigen Geschichte von Marex – die 
norwegische Werft wurde 1973 von Eyvin Aalrud ge-
gründet und wird heute von den beiden Söhnen Espen 
und Thomas Aalrud geleitet – gelang es den Verant-
wortlichen immer wieder, den Zeitgeist genau zu 
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  Marex 375 Estremo

Werft� A/S Marex, Vettere (NOR)
Design� Marex
Länge� 11,99 m
Breite�  3,55 m
Gewicht (leer)� 7900 kg
Wassertank� 300 l
Fäkalientank� 200 l
Treibstoff� 650 l
Zulassung� 14 Personen
CE-Kategorie� B
Motorisierung � 2 x Mercury TDI 260 DTS
Leistung� 2 x 260 PS (2 x 191 kW) 
Basispreis� € 308 610.–, inkl. MwSt.,  
� exkl. Transport und CH-Umrüstung
Testboot� € 378 370.–, inkl. MwSt.  
�inkl. u. a. Doppelmotorisierung wie angegeben, 
Joystick-Steuerung, Teak auf Deck und Bade-

plattform, Transport, Zoll und Ablieferung

� _Hochmuth Bootsbau AG, 6362 Stansstad
� _Tel. 041 619 18 88, www.hochmuth.ch

Sie bietet eine grosse Inselkoje (2,05 x 1,65 m), eine 
Stehhöhe von 2,02 m und viel Stauraum. Dank den 
grossen seitlichen Rumpffenstern und der Decksluke 
durchflutet viel natürliches Licht die Kabine, zur Be-
lüftung können insgesamt drei Luken geöffnet wer-
den. Die Grosszügigkeit des Raumes wird durch einen 
Spiegel am Kopfende der Koje zusätzlich betont.
Für eine Überraschung sorgt die Gästekabine: Sie  
ist für ein 12-m-Boot geradezu riesig. Im Eingangs
bereich stehen verschiedene Schränke und Schubladen 
sowie ein Sitz zur Verfügung, die Stehhöhe beträgt 
1,95 m. Die Koje (1,98 x 1,85 m) ist so tief wie möglich 
gelegt, damit der zur Verfügung stehende Platz gut 
ausgenützt werden kann. Ein gelungenes Layout.
Auch die Toilette bietet eine Stehhöhe von 1,90 m. 
Eine herunterklappbare Abdeckung vergrössert die 
Ablagefläche neben dem Waschbecken, die Dusche 
ist mit einer Plexiglas-Scheibe sauber abgetrennt. 
Auch hier wurde der Platz optimal ausgenutzt.

Fazit
Marex hat einmal mehr ein Highlight lanciert. Die 
Nominierung der neuen 375 als Kandidatin für die 
Auszeichnung zum European Powerboat of the Year 
war eine logische Folge. Die Jury zeigte sich be
eindruck von der konsequenten und stimmigen Ent-
wicklungsarbeit bei Marex.

« »
So kann das Achterdeck 

mit seiner U-Sitzbank 
auch bei Regen und 

Sturm genutzt werden.
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